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hung der Orgel wurden weitere Spenden in Höhe von insgesamt 3000 EUR 
einbezahlt.
Zur Finanzierung fehlen noch 6000 EUR.
Für diese Finanzierungslücke bitten wir um weitere Spenden auf das 
 Spendenkonto: Gemeinde Wiesenbach Konto-Nr.: 7003439, Sparkasse Hei-
delberg (BLZ 672 500 20), Konto-Nr.: 4010000, Volksbank Neckartal eG 
(BLZ 672 917 00)

neueröffnung Kosmetikstudio carpe Diem –  
Kosmetik und Wellness an der Römerapotheke

Seit Ende letzten Jahres befindet sich das 
Kosmetikstudio Carpe Diem in der Bam-
mentaler Straße 13 in Wiesenbach. Die In-
haberin Martina Spreng hat die neu bezoge-
nen Räumlichkeiten modern renovieren 
lassen und liebevoll eingerichtet.
In ansprechendem Ambiente werden den 
Kunden neben individuellen Gesichts- und 
Körperbehandlungen, Massagen, Maniküre 
und Pediküre auch apparative Behandlun-
gen, wie z.B. die Bio Energetische Regulati-
onstechnik (zur Entspannung, Regeneration 

und Vitalisierung) und Photobiotic Multi Color Stimulation (zur Harmo-
nisierung der Meridiane) angeboten. Ebenso besteht für Kinder und Er-
wachsene die Möglichkeit des Ohrlochstechens nach neuester Technik. Im 
Frühjahr sind Schmink- und Pflegekurse geplant. 
Für die fachgerechte Behandlung und Betreuung der Kunden ist Kosme-
tikerin Frau Touria Mießl zuständig. Unter Tel. 0176-34536921 reserviert 
Ihnen das Team von Carpe Diem gern Ihren individuellen Termin auch 
abends und samstags. Für jeden Bereich werden individuell auf den Kun-
den abgestimmte Pflegeprodukte verwendet, die bei unserem Kooperati-
onspartner Römerapotheke Wiesenbach erhältlich sind. 

amTlichE miTTEilunGEn

Verkehrsbehinderungen anlässlich des  
sommertagsumzuges

Am Sonntag, dem 25. März 2012 ist während des Sommertagsumzu-
ges mit Behinderungen oder Beeinträchtigungen des Straßenverkehrs zu 
rechnen. Der Umzug beginnt um 14.00 Uhr in der Vorstädter Straße 
(Aufstellung um 13.30 Uhr). 
Der Zugweg führt über die Hauptstraße, Rosenstraße, In der Au bis zur 
Auflösung an der Biddersbachhalle, Am Sportzentrum 2. 
Zusammen mit der Polizei Neckargemünd und Jugendfeuerwehr Wiesen-
bach werden die Anordnungen getroffen und überwacht. 
Wir bitten alle Fahrzeugbesitzer höflichst um Rücksichtnahme und 
 Beachtung.

ihre spende für die neue Friedhofsorgel

Am 26. Februar 2012 wurde die neue Fried-
hofsorgel unter großer Beteiligung der Bevöl-
kerung feierlich eingeweiht.
Die Kosten für die Pfeifenorgel betragen 
14.000 EUR. Sie wird durch Spenden finan-
ziert.
Kurt Erps und seine Freunde haben im letz-
ten Jahr die Spendenaktion „Friedhofsorgel“ 
gestartet.
Bis zur Einweihung der Friedhofsorgel gingen 
Spenden ein, so dass ein drittel der Anschaf-
fungskosten gedeckt war. Seit der Einwei-

Wiesenbach
www.wiesenbach-online.de

Veranstaltungskalender
15.03.2012 Medienpädagogische Informationsveranstaltung für Eltern von Jugendlichen  

„Kinder und Jugendliche im Mediendschungel“ 19.30 Uhr
Bürgerhaus-Bürgersaal

16.03.2012 Generalversammlung Fanfarenzug 20.00 Uhr Bürgerhaus-Bürgersaal
16.03.2012 TV Germania Jugendversammlung 19.00 Uhr Bürgerhaus-Donnerysaal
16.03.2012 TV Germania Generalversammlung 20.00 Uhr Bürgerhaus-Donnerysaal
17.03.2012 Förderverein Feuer + Flamme Mitgliederversammlung 19.00 Uhr Feuerwehrgerätehaus
17.03.2012 Freiwillige Feuerwehr Wiesenbach Jahreshauptversammlung 20.00 Uhr Feuerwehrgerätehaus
18.03.2012 Kath. Kindergarten Frühlingsflohmarkt 14.00 - 16.00 Uhr Biddersbachhalle
18.03.2012 Jubelkonfirmation Ev. Kirchengemeinde
20.03 + 22.03.2012 Ökumenischer Bibelabend Kath.+ Ev. Kirchengemeinde
21.03.2012 Theatergruppe Lambefiewa Generalversammlung 20.00 Uhr Bürgerhaus-Donnerysaal
21.03.2012 Freundeskreis Deszk Jahreshauptversammlung 20.00 Uhr Bürgerhaus-Bürgersaal
23.03.2012 Musikverein Generalversammlung 20.00 Uhr Vereinsheim
24.03.2012 SG 05 Generalversammlung Sportheim
25.03.2012 Sommertagsumzug Aufstellung 13.30 Uhr Vorstädter Straße
25.03.2012 Abschlussgottesdienst ök. Bibelwoche Kath.+ Ev. Kirchengemeinde
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Am 6. März trafen sich bei strahlendem Sonnenschein 29 unterneh-
mungslustige Wiesenbacher Seniorinnen und Senioren zur Schloßbe-
sichtigungsfahrt nach Bruchsal. Mit Bus und Bahnen erreichten wir 
umweltfreundlich den Bahnhof Bruchsal. Zu Fuß ging es dann weiter 
zum Schloß, das ab 1743 Regierungssitz und Residenz der Bischöfe von 
Speyer wurde. Nachdem im pfälzischen Erfolgekrieg von 1689 (neben 
dem Heidelberger Schloß) auch die Residenz in Speyer zerstört wurde, 
verlegte der Kardinal Damian Hugo Reichsgraf von Schönborn seine 
Residenz nach Bruchsal. Hingründe waren einmal der Platzmangel hin-
ter dem Speyrer Dom , der keine weitläufige, in der Barockzeit übliche 
Schloßanlage möglich gemacht hätte und dazu die Streitigkeiten mit der 
evangelischen Reichsstadt Speyer.

Da Bruchsal schon seit 1056 zum Herrschaftsgebiet von Speyer gehörte, 
bot sich eine Residenzverlegung an. So entstand in der Zeit von 1720-
1776 eine weitläufige Schloßanlage mit 54 Einzelgebäuden, die leider am 
1. März 1945 durch einen Bombenangriff schwer beschädigt wurden.

Durch die Entscheidung, den Schloßhauptbau für das bad. Landesmuse-
um zu nutzen, wurde ein Wiederaufbau möglich. Da sehr viel Dokumen-
tationsmaterial vorlag, konnte sowohl die Dachkonstruktion wie auch 
die Bemalung wieder hergestellt werden. Bemerkenswert dazu sind Auf-
schriften innerhalb der Deckengemälde der Prunksäle der Belle Etage z.B. 
nach Johann Zick 1752 Karl Manninger Pöcking 1966 die auf die Erneu-
erung hinweisen.
Interessant sind die Deckenmalereien der Prunksäle. Die 7 Tugenden wer-
den als Damen dargestellt, während die Laster als Herren gemalt wurden. 
Oder als Barock-Illusionen- optische Täuschungen- z.B. den Beschauer 
verfolgende Augenpaare oder der sich im Kreis der Zeit mitbewegende 
Demur Gorgon.
Auch die aus den Gemälden herausragenden Stuckteile, z.B. Beine der 
Engel oder in Stuck übergehende Teile der gemalten Vorhänge.
Besonders erwähnenswert ist im Bruchsaler Schloß das berühmte Trep-
penhaus von Balthasar Neumann, das durch eine die Hauptsäle verbin-
dende Plattform entstand.

Durch diese Plattform war eine zusätzliche Dienerschaftsetage entstan-
den, die schnellere Bedienung möglich machte als nur die Dienstbotene-
tage über der Belle Etage. Dadurch wurde der Unterbau, die sog. Grotte 
möglich, die die erdhaft-irdische Zone darstellt, die gartenarchitektonisch 
die Natur vermittelte, während darüber die Prunksäle die Herrschaftlich-
keit der Fürstbischöfe symbolisierte.

Nach dem beeindruckenden Schloßbesuch erholten wir uns im Gasthaus 
„Zum Bären“ bei einem vorzüglichen Mittagstisch. Anschließend zog es 
einige von uns nochmals ins Schloß, in das „Deutsche Musikautomaten-
Museum“. Dort sind ca. 500 Musikautomaten vom 17. Jhd. bis in die 
1920iger Jahre zu sehen. Von der Jahrmarktsorgel bis zum Stummfilm-
kinoinstrument sind dort zum größten Teil noch spielbare Instrumente 
zu bestaunen.
Ein kurzer Rundgang im Schloßpark oder eine Einkehr im Schloßcafé 
rundeten den Ausflug ab. Mit Bahnen und Bus kamen alle wieder wohl-
behalten in Wiesenbach an. UWi.
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und

Energieberatung unabhängig, unverbindlich, kostenlos - 
ein Service Ihrer Gemeinde Wiesenbach
Der nächste Beratungstag in Wiesenbach ist am Montag, 2. April 
2012, jeweils 15.30 bis 17.30 Uhr.
Rufen Sie einfach an und vereinbaren Sie einen Termin! Tel. 06223 / 
9502-41oder 06223 / 9530-54 (Frau Friedetzki) oder Tel. 06223 / 
9502-15 (Herr Kustocz). Tel. 06221/603808 (KliBA Heidelberg) 
oder E-Mail: info@kliba-heidelberg.de
Bitte beachten Sie auch den KliBA - Energiespar - Tipp in den „Ge-
meinsamen Mitteilungen und Nachrichten“. Heute geht es um Ener-
giesparlampen.

miTTEilunGEn DER mElDEBEhÖRDE 
WiEsEnBach

GEBuRTsTaGE

16.03. Berberich, Josefina, Hauptstr. 67 74 Jahre
16.03. Awe, Norbert, Panoramastr. 9 71 Jahre
22.03. Röhrich, Gertrud, Schillerstr. 26  84 Jahre
22.03. Ecker, Ruth, Bammentaler Str. 7/1 76 Jahre

Den genannten und allen ungenannten Jubilaren herzliche Glückwün-
sche !!!

Kindergarten unterm Regenbogen

Über die kindliche Malentwicklung
Ein Lichtbildvortrag von Christine Weck-Ischebeck, Dipl. Kunstthera-
peutin aus Wiesenbach, am Mittwoch, dem 25. April, 20.00 Uhr im Kom-
munalen Kindergarten „Unterm Regenbogen“, Eintritt frei.
Ein Abend, der sicherlich für viele Eltern kleiner und großer Kinder sehr 
interessant sein wird. Steht man doch oft vor der Frage: Soll ich das jetzt 
für mein Kind malen? Soll ich es verbessern? Soll ich meinen Kindern et-
was vormalen? Helfen Schablonen oder Malbücher?
Anhand von vielen eindrucksvollen Bildbeispielen wird uns Frau Weck-
Ischebeck einen Einblick in die kindliche Malentwicklung geben und den 
Zusammenhang des künstlerischen Ausdrucks mit dem persönlichen 
Entwicklungsstand (körperlich/seelisch) des Kindes deutlich machen.

gemalt von einem 5jährigen Kind gemalt von einem 3jährigen Kind

aus DEm ORTsGEschEhEn

CDU Ortsverbund Wiesenbach

Pressemitteilung vom 2. März 2012
SWR Hörfunk/Zukunft der regionalen Frühsendungen
Klein MdL, Harbarth MdB und Pfisterer: „Kurpfalz Radio – der Name soll-
te auch weiterhin bei den regionalen Frühsendungen Programm sein!“

 

Der Landtagsabgeordnete des Wahlkreises Wiesloch, Karl Klein, der 
Bundestagsabgeordnete des Wahlkreises Rhein-Neckar, Dr. Stephan Har-
barth, wie auch der langjährige Heidelberger Landtagsabgeordnete Wer-
ner Pfisterer, der gestern und am heutigen Freitag als Rundfunkrat an der 
SWR-Rundfunkratssitzung in Mannheim teilnahm, haben die aktuelle 
Ankündigung des Südwestrundfunks (SWR), aus Kostengründen gege-
benenfalls auf die regionalen Frühsendungen verzichten zu wollen, mit 
Skepsis aufgenommen.
„Der SWR hat angekündigt, dass es Ziel sei, `gerade mehr und nicht weni-
ger Themen aus der Region einem breiteren und vor allem auch jüngeren 
Publikum präsentieren zu können´. Wir haben erhebliche Zweifel daran, 
dass hinsichtlich dieser vom SWR selbst gesetzten Zielsetzung der offenbar 
eingeschlagene Weg, auf die regionalen Frühsendungen verzichten zu wol-
len, der richtige ist“, sind sich Klein, Harbarth und Pfisterer einig. Insbeson-
dere die morgendlichen Regionalsendungen im SWR4-Programm seien ih-
rer Kenntnis nach sehr beliebt und erzielen die höchsten Einschaltquoten.
„Wir sehen die Notwendigkeit, dass gespart werden muss, allerdings soll-
te nicht am falschen Ende gespart werden. Die verschiedenen regionalen 
Frühsendungen auf eine einzige landesweite Frühsendung zu reduzieren 
– damit würde sich unserer Einschätzung nach der SWR weder selbst 
noch seinen Hörerinnen und Hörern einen Gefallen tun“, so die drei 
CDU-Politiker in einer gemeinsamen Pressemitteilung. 
Es müsse ergebnisoffen geprüft werden, wie der SWR Spareffekte erzielen 
könne, der Verzicht auf die regionalen Frühsendungen sei sicherlich nicht 
die einzige Alternative, zumal gerade auch die Novellierung des Rund-
funkstaatsvertrages anstehe. Auch hier könne man über Strukturänderun-
gen Einspareffekte erreichen.
Ferner solle sich der SWR erklären, was die Umsetzung dieses Schrittes 
für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der jeweiligen Regionalredak-
tionen bedeute. 
„Auf der Website des SWR 4 Kurpfalz Radios ist bezüglich der Frühsen-
dungen von 6 bis 9 Uhr zu lesen: `Drei Stunden Informationen mit Be-
richten, Reportagen und Interviews zu den Top-Themen der Kurpfalz´. 
Kurpfalz Radio – der Name sollte auch weiterhin bei den regionalen 
Frühsendungen Programm sein“, fordern Klein, Harbarth und Pfisterer 
abschließend. 
Auch die baden-württembergische CDU-Landtagsfraktion hat deutlich 
gemacht, dass sie sich im Rundfunkrat des SWR dafür einsetzt, dass die 
Regionalstudios erhalten bleiben. „Die regionalen Frühsendungen sind 
das Profil des SWR“, betonen Peter Hauk MdL, Vorsitzender der CDU-
Landtagsfraktion, und Günther-Martin Pauli MdL, Vorsitzender der Ar-
beitsgruppe Medien der CDU-Landtagsfraktion.  (mb)
www.cdu-wiesenbach.de
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Freundeskreis Deszk
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Mitt-
woch, 21.03.2012 um 20:00 Uhr im Bürgerhaus statt. 

Tagesordnungspunkte: 
- Begrüßung durch den Vorstand - Festlegung der Tagesordnung - Rechen-
schaftsbericht des Vorstands - Kassenbericht - Wahlen (1. Vorsitzender, 
Schriftführer, Beisitzer) - Planung der weiteren Arbeit in diesem Jahr 2012, 
u. a. Jugendaustausch - Verschiedenes 
Hierzu laden wir alle Freundeskreismitglieder sowie die Wiesenbacher Bür-
ger ein.  BE 

Wer will beim Jugendaustausch  
Wiesenbach-Deszk mitmachen?

Im Rahmen des Jugendaustauschprogramm 2012 lädt die Gemeinde 
Wiesenbach 10 Jugendliche im Alter von 12 bis 15 Jahren aus unserer 
ungarischen Partnergemeinde Deszk zu einem einwöchigen Sommer-
ferien-Aufenthalt nach Wiesenbach ein. 
In der Zeit vom 9. bis 15. August können Jugendliche aus Wiesen-
bach sich mit den ungarischen Jugendlichen austauschen und kennen 
lernen. Die Jugendlichen aus Deszk und Wiesenbach werden gemein-
sam in der Biddersbachhalle untergebracht und verpflegt, so wie dies 
auch im letzten Jahr in Ungarn war.
Mit der Sprache gibt es kein Problem. Die eingeladenen Jugendlichen 
sprechen Deutsch bzw. Englisch. Betreuer sind vor Ort. 
Ein spannendes, aktionsreiches Programm wird organisiert, bei dem 
keine Langeweile aufkommt. So werden zum Beispiel interessante Ta-
gesausflüge, Kino- und Museumsbesuch, Schwimmen, Hochseilgar-
ten, Grillen und vieles mehr angeboten.
Wer zwischen 12 und 15 Jahre alt ist und teilnehmen möchte: Bitte bis 
zum 30. März im Rathaus bei Frau Valentsik (Tel. 9502-12) melden 
und Näheres erfahren.

Freundeskreis Donnery

Bericht von der Generalversammlung 2012
Am 6. März 2012 hielt der FKD seine diesjährige Generalversammlung mit 
reger Beteiligung von 17 Personen ab.
Die Vorsitzende, Frau Gertraud Dücker, dankte zunächst allen, die zu den 
Aktivitäten des vergangenen Jahres beigetragen haben. Hier ein Überblick:
Im Juni 2011 fand ein Besuch des Wiesenbacher Kreises zur Fête de Pays 
in Donnery statt, woran sich auch der Musikverein und die Kerweborscht 
beteiligten.
Auch in diesem Jahr sind das Komitee und der Gemeinderat eingeladen, an 
dem jährlich stattfindenden Ereignis mit großem Blumenkorso in Donnery 
teilzunehmen. Der Termin ist der 26./27.Mai. Wer Lust hat mitzufahren 
(und zwar sind alle Wiesenbacher aufgerufen!), melde sich möglichst bald 
bei Frau Dücker, Tel 6001.
Frau Dücker berichtete dann über die weiteren wichtigen Veranstaltungen 
in 2011: der Jugendaustausch – 17 Teilnehmer aus Donnery in Wiesenbach 
vom 20. – 26.8.2011 – der ein voller Erfolg war. Für den diesjährigen Ge-
genbesuch in Donnery vom 18. – 24. 08.2012 werden sofort weitere An-
meldungen bei Birgit Pendt (Tel. 972770) entgegen genommen
Anläßlich der Fête de Loire, die nur alle zwei Jahre stattfindet, reisten 2011 
einige Wiesenbacher nach Donnery und erlebten unvergesslich schöne Tage.

Schließlich besuchten 30 Leute aus Donnery unseren letzten Weihnachts-
markt, worunter erfreulicherweise 9 Jugendliche waren.
2013 wird das 25-jährige Partnerschaftsjubiläum Wiesenbach – Donnery 
in Donnery gefeiert, und zwar voraussichtlich vom 3. bis 6. Oktober 2013; 
darauf wird schon jetzt hingewiesen, damit viele mitmachen können. Die 
endgültige Entscheidung über das Datum wird in Donnery getroffen.
Bei den Wahlen wurde die Vorsitzende wiedergewählt und ihr herzlich ge-
dankt für ihr hervorragendes Engagement.
Beim Kassenwart gibt es eine Neubesetzung: Herr Karl Schottner, der sehr 
verdienstvolle langjährige Kassier, übergibt sein Amt an Herrn Norbert Hü-
gelmann.
Letztes Wochenende (08.-10.2012) besuchten 6 Donnerisiens Wiesen-
bach, um in der Pfalz Weinproben und – Einkäufe zu machen, Unterbrin-
gung bei befreundeten Familien. Ein gemeinsamer Abend in der „Lounge“ 
mit über 20 Leuten rundete den Besuch ab.
Der Freundeskreis hofft auf eine weiterhin erfolgreiche Entwicklung unse-
rer Partnerschaft mit Donnery mit vielen freundschaftlichen Begegnungen 
in diesem neuen Jahr.

liebe Vhs-interessierte,

In folgenden Kursen gibt es noch freie Plätze:
Spanisch, Djembe & Rhythmus, Bewegtes Gedächtnistraining, Selbst-
verteidigung für Frauen und Töpfern für Kinder.
Ihre Anmeldungen richten Sie bitte direkt an die VHS Eberbach, Telefon: 
06271 946210, Fax: 06271 946219, Internet: www.vhs-eberbach-neckar-
gemünd.de
Für Fragen und Anregungen stehe ich Ihnen gerne unter der Rufnummer 
06223 970526, E-Mail: brigitte@fam-eisermann.de, zur Verfügung.
Außenstelle Wiesenbach, Brigitte Eisermann

Musikverein Wiesenbach

Spiel Mit! – Alle Kinder sind herzlich eingeladen!
Am 31.03. ist es wieder soweit: es heißt mal wieder „Spiel Mit!“ in unserem 
Vereinsheim! Angesprochen fühlen sollen sich alle Kinder im Alter von 
ca. 8 – 13 Jahren, die an diesem Tag von 10 bis 16 Uhr Musikinstrumente 
kennen lernen und gemeinsam ein Musikstück einüben werden. Dieses 
Stück wird zum Abschluss für die Eltern aufgeführt. Dabei entscheiden 
sich die Kinder im Laufe des Tages für ein Instrument und bekommen da-
rauf einen kleinen Probeunterricht. Wir werden neben der Musik auch ein 
leckeres Mittagessen für alle vorbereiten und eine lustige Spielerunde. 
Anmeldung einfach bis zum 27.03 an spielmit@mv-wiesenbach.de oder 
unter der Telefonnummer 805166. Wir freuen uns auf euch! 

Instrumente gesucht
Wir suchen immer noch Instrumente für unsere Spiel-Mit!-Aktionen. Falls 
Sie ein ungenutztes Instrument  besitzen, würden wir uns freuen, wenn Sie 
es dem Musikverein für diese Zecke zur Verfügung stellen würden. Mel-
den Sie sich einfach bei unserer Instrumentenwartin unter der Nummer 
06223/49344. 

Kath. Kirchenchor „Cäcilia“
Der Dankgottesdienst zum 125jährigen Bestehen des Kath. Kir-

chenchores „Cäcilia“ am Sonntag, dem 11. März 2012 in unserer Pfarr-
kirche gab dem Jubiläum einen würdigen Rahmen. Zu Beginn gab Beate 
Neckerauer im Auftrag der Pfarrgemeinde einen kurzen Rückblick über 
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den Kirchenchor. Musikalisch umrahmte der Chor der Seelsorgeeinheit 
den Gottesdienst mit einer Messe von Gounod. Beim anschließenden Steh-
empfang im Pfarrheim gab es Gelegenheit zum Gedankenaustausch und 
Miteinanderreden.
Wir, die Sängerinnen und Sänger, möchten uns beim Pfarrgemeinderat 
für die Organisation des Gottesdienstes sowie des Stehempfangs vielmals 
bedanken. ah

Fanfarenzug

Einladung zur Mitgliederversammlung
Wir möchten nochmals alle Mitglieder und Freunde des Fanfarenzugs 
Wiesenbach recht herzlich zur diesjährigen Generalversammlung am 
16.03.2012, 20.00 Uhr im Bürgerhaus – Bürgersaal – einladen.  AP

Keglervereinigung 1982 Wiesenbach e.V.

16a. Spieltag, 10.03.2011
1.Herren gegen GW Pfaffengrund 2   2535:2606
In diesem Spiel mussten sich unsere Herren einem starken Gegner aus dem 
Pfaffengrund geschlagen geben. Sie überzeugten sowohl im Start, im Mit-
tel, wie auch im Schlusspaar mit guten Ergebnissen und gewannen somit 
verdient mit 71 Holz. Nächstes Mal wird es wieder besser!! Beichert 444!, 
Wähler 406, Meyer 403, Hornberger 455!!, Motzer 401, Maul 426

Vorschau: 
Am Samstag den 17.03 spielt die 1. Herren auswärts um 12.00 Uhr gegen 
die TSG Heilbronn 4. Die 4er Gemischt spielt sonntags um 10 Uhr eben-
falls auswärts gegen KC 80 Eberbach 2.
Unser Verein freut sich über neue Mitglieder! Wer Lust und Interesse am 
Kegelsport hat – ganz egal ob jung, ob alt – ist in der Keglervereinigung 
jederzeit herzlich willkommen. Auf der neuen Bahnanlage in der Bidders-
bachhalle hat jeder die Gelegenheit unseren Verein und den schönen Kegel-
sport kennenzulernen. 
Wann: 16-20 Uhr,. Wo: Biddersbachhalle in Wiesenbach TS

SG 05 Wiesenbach e.V.

– Fußball –
Niederlage in Weinheim
TSG Weinheim II – SG 05 Wiesenbach 2:0 (1:0)
(11.03.12) In einer ausgeglichenen Begegnung reichten den Gastgebern 
zwei Abwehrfehler der SG Wiesenbach zum Sieg. Bereits nach drei Minu-
ten gelang Weinheim durch einen abgefälschten Schuss von Antoni die 1:0 
Führung. Wiesenbach war in der Folgezeit zwar etwas besser und kam auch 
zu Möglichkeiten, zählbares war jedoch nicht dabei. Kurz vor der Pause 
wurde ein klarer Handelfmeter für die SGW nicht gegeben.
Auch nach dem Wechsel war es ein ausgeglichenes Spiel, jedoch ohne nen-
nenswerte Höhepunkte. Wiesenbach musste die letzten 20 Minuten verlet-
zungsbedingt in Unterzahl spielen. Die Gastgeber erzielten durch Schmitt 
in der 80. Minute noch den 2:0 Endstand.  

Vorschau: Heimspiel gegen St. Leon
Sonntag, 18. März 2012, SG 05 Wiesenbach – Vf B St. Leon, Anpfiff 15:00 
Uhr

– Jugendfußball –
C-Jugend-Verbandsrunde
(10.03.12) Im ersten Spiel der Rückrunde siegte die C-Jugend der SG Wie-

senbach gegen Viktoria Mauer mit 16:0 Toren. Tore: Nico, Robert, Florian, 
Bastian, Patrick, Riccardo (2), Janik (2), Marco (3), Marvin (4).

C-Jugend-Pokalspiele:
Viertelfinale in Wiesenbach:
(03.03.12) Sieg der SG 05 Wiesenbach im Pokalspiel gegen den TSV Wieb-
lingen: Nach Verlängerung und Elfmeterschießen 5:3 gewonnen. Tore: 
Marvin, Marco, Robert und Nico.
Halbfinale gegen Baiertal:
(07.03.12) Es war ein verschenktes Pokalspiel in Baiertal. In der ersten 
Halbzeit war die Leistung der SG-Jugend unangemessen. Das wurde mit 
drei Toren für Baiertal bestraft. Kurz vor Abpfiff erzielte Riccardo nach ei-
nem langen Pass von Marco endlich den 3:1 Anschluss. Die Mannschaft 
ließ jetzt endlich den gewünschten Kampfgeist sehen. Als Baiertal das 4:1 
erzielte, fing das SG-Team an zu kämpfen, und Marco erzielte das 4:2 nach 
Vorlage von Riccardo. Die SG gab nicht auf. Doch leider wurde dies nicht 
belohnt. Von der höheren Spielklasse der Gegner war in der zweiten Halb-
zeit nichts mehr zu spüren, und nur wegen der mangelnden Chancenver-
wertung ging das Spiel letztendlich verloren.

– Ki- und Aikido-Anfängerkurs –
Die SG 05 Wiesenbach bietet einen neuen Anfängerkurs für Ki und Aikido 
an.  Der Kurs läuft über 12 Abende, beginnt am Mittwoch den 21. März und 
läuft jeweils von 18:30 – 20:30 Uhr.
Ort der Veranstaltung ist die Sporthalle der Panoramaschule Wiesenbach. 
Der Unkostenbeitrag für den gesamten Kurs beläuft sich auf 30 Euro. Im 
Falle eines Vereinsbeitritts wird die Kursgebühr mit dem Mitgliedsbeitrag 
verrechnet. Leitung und Auskunft: Helmut Daigger, Tel.: 06223/48069, 
ki@aikido-wiesenbach.de www.aikido-wiesenbach.de

SG-Abend-Flohmarkt
Alle 112 Plätze beim Abend-Flohmarkt der SG-Fußballjugend sind ver-
geben. Am Samstag, dem 31. März, wird es in der Biddersbach-Halle ein 
riesiges Angebot geben. Der Flohmarkt findet von 17:00 Uhr bis 22:00 Uhr 
statt. Abends in Ruhe kommen, sehen, kaufen und die Fußballjugend unter-
stützen ist an diesem Abend angesagt.

Bund OG Wiesenbach

Amphibienschutz bei Langenzell
Im Frühjahr letzten Jahres machten aufmerksame Bürger uns auf eine 
große Amphibienwanderung im Bereich des Schlosses Langenzell auf-
merksam. Sehr viele Frösche, Kröten und Molche fanden auf der stark 
befahrenen L532 den Tod. Der BUND Wiesenbach hat darauf hin die ver-
schiedenen Möglichkeiten zum Schutz der Amphibien an dieser Stelle ge-
prüft. Mit fachkundiger Beratung durch die Gemeinde – namentlich Frau 
Friedetzki – entschieden wir uns für einen mobilen Fangzaun. Die Kosten 
von über 5.100,- € konnten Dank der großzügigen Unterstützung durch 
die Untere Naturschutzbehörde in Sinsheim gestemmt werden. Den Auf-
bau des Zaunes übernahmen die Mitarbeiter des Bauhofes der Gemeinde 
Wiesenbach.  Nun also hat bedingt durch die milden Temperaturen die 
Wanderung begonnen! Vor allem in feuchtwarmen Abend- und Nacht-
stunden und während oder nach starken Regenfällen sind dann besonders 
viele Amphibien unterwegs. Ehrenamtliche Helfer sammeln die Tiere in 
den Morgenstunden aus den Fangeimern und tragen sie zu ihren Laich-
gewässern. Daher werden Autofahrer gebeten, gerade in dieser Zeit die 
Stelle langsam zu passieren und auf die Helfer am Straßenrand Rücksicht 
zu nehmen! Interessierte Bürger können sich beim Umweltamt der Ge-
meinde (Frau Friedetzki, Tel. 06223- 9502-41, eMail: Beate.Friedetzki@
Wiesenbach-online.de) über die Aktion erkundigen oder Ihre Mithilfe an-
bieten. Wenn Sie die Arbeit des BUND weiter unterstützen möchten, so 
können Sie dies mit einer kleinen Spende auf folgendes Konto: Volksbank 
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Neckartal e.G. BLZ 67291700, Konto-Nr. 8582602, Kennwort: Amphi-
bien. Wir vom BUND danken an dieser Stelle allen, die uns bei unserer 
Arbeit unterstützen. Unser besonderer Dank geht an die Gemeinde Wie-
senbach, die uns bei der Beschaffung des Zaunes und dessen Aufstellung 
zur Seite stand, sowie den Eigentümern des Schlosses Langenzell, die uns 
für die Dauer der Aktion den Zugang zum Laichgewässer ermöglichen.

Wanderfreunde

Unsere nächste Wanderung ist am Sonntag, den 18. März. Wir wandern von Zie-
gelhausen (stift Neuburg) über den Guckkastenweg/Philosophenhöhe nach 
Neuenheim. Nach dem Essen am Neckar entlang zurück. Abfahrt 9.30 Uhr 
ab Rathausplatz. Betzold

TV Germania

Mitgliederversammlung 2012
Nachdem alle Mitglieder durch den Rückblick 2011 über die Mitglieder-
versammlung satzungsgemäß informiert wurden, möchten wir alle noch-
mals herzlich einladen und bitten um zahlreiches Erscheinen 
am Freitag, den 16 März um 20 Uhr im Donnerysaal des Bürgerhauses 
Wiesenbach. Zeigen Sie durch Ihr Erscheinen Ihr Interesse an der Arbeit 
der Vorstandschaft. Gemäß unserer Satzung können Eltern das Stimm-
recht für ihre Kinder unter 18 Jahren wahrnehmen. 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung, 2. Totengedenken, 3. Bericht des Vorstandes, 4. Bericht der 
Kassenprüfer, 5. Entlastung des Vorstandes, 6. Anträge, 7. Neuwahlen,  
8. Veranstaltungen 2012, 9. Verschiedenes, 10. Ehrungen.
Anträge an die Mitgliederversammlung sind spätestens bis zum 8. März 
beim 1. Vorsitzenden Udo Karoff, Cranachstr. 13, 69257 Wiesenbach 
schriftlich einzureichen.
Wir hoffen auf ein zahlreiches Erscheinen unserer Mitglieder.

1. Frühlingswanderung am Samstag, den 10. März
Ganz so sonnig wie angekündigt war das Wetter zwar nicht, aber trotzdem 
kein schlechtes zum Wandern.
Nachdem die Fahrkarten am Bahnhof Neckargemünd gekauft waren und 
die Wanderer alle da waren, konnten wir mit der Bahn starten, die auch 
pünktlich ankam.
Am Hauptbahnhof. stiegen wir in die Straßenbahn bis Handschuhsheim 
Nord. Ab jetzt waren die Beine und Füße gefragt. Am Friedhof vorbei hat-
ten wir auf dem Blütenweg bald Dossenheim erreicht. Danach wechselten 
wir auf den Burgenweg. Von nun an ging es steil bergauf durch den Wald 
und bald waren wir auf der Schauenburg, wo wir einen leicht getrübten 
(Wetter) Blick in die Rheinebene hatten. Nach Besichtigung der Ruine 
war unser nächstes Ziel die Strahlenburg oberhalb von Schriesheim, das 
wir auf schönen Waldwegen und durch Weinberge einige Zeit später er-
reichten. Von hier war es nicht mehr weit, bis wir den Ort erreichten; dort 
angekommen, stürzten wir uns gleich in den Trubel, bevor wir das Festzelt 
aufsuchten, um uns zu stärken. Bevor wir uns in Richtung Bahnhof auf-
machten, gab es noch einen obligatorischer Besuch in den Schriesheimer 
Gassen, wo noch ein Markt stattfand, den wir uns anschauten, um dann 
mit der OEG und der DB zurück zum Ausgangsbahnhof zu fahren. ara.
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